
Checkliste für tierärztliche Untersuchungen

Folgende Bedingungen müssen erfüllt werden, damit Ergebnisse durch den Verein anerkannt 
werden können:

	 •	Sofern	bestimmte	Formblätter	vorgeschrieben	sind,	müssen	diese	benutzt	werden	
	 		(vollständig	ausfüllen!).	Zur	Zeit	sind	dies	Formblätter	für	PL,	HD	und	DNA-Karte.	
	 		Für	ED	wird	ein	Formblatt	empfohlen.

	 •	Für	Pflichtuntersuchungen	sind	bestimmte	Labors	bzw.	Einsendeorte	vorgeschrieben.		
	 		Zur	Zeit:
	 		DNA-Karte	muß	bei	Laboklin	erstellt	werden.	Röntgenunterlagen	für	HD	und	ED	
	 		müssen	an	den	Hauptzuchtwart	geschickt	werden,	PL-Befunde	an	Hauptzuchtwart	
	 		oder	Zuchtbuchstelle.

	 •	Anforderungs-/	Untersuchungsformulare,	Bescheinigungen	oder	Gutachten	müssen	
	 		immer	mindestens	Rasse,	Name	laut	Ahnentafel,	Täto-Nr.	bzw	Mikrochip-Nr.	und	
	 		Untersuchungsdatum	enthalten.	Zusätzlich	empfehlenswert:	Wurfdatum	und	
	 		ZuchtbuchNr.
	 		Zum	Abgleich	sollte	dem	Tierarzt	die	Ahnentafel	vorgelegt	werden.

	 •	Sofern	sich	die	Art	der	Untersuchung	nicht	sowieso	eindeutig	ergibt,	muß	sie	
	 		angegeben	werden	(z.B.	...	durch	Ultraschalluntersuchung,	...	Antikörper-
	 		bestimmung	...)


